
Kontakt

Kinderzentrum Ludwigshafen am Rhein 
Tagesförderstätte (TFS) 
Mörikestraße 15  | 67071 Ludwigshafen 

Leitung: Olivia Gerstner-Çelik 
Stv. Leitung: Andreas Becker, Stefan Schmidt

Telefon: 0621  67005-180  |  Fax: -280 
E-Mail:   TFS@kinderzentrum-ludwigshafen.de 

 
      www.kinderzentrum-ludwigshafen.de 
 

Anfahrt

ÖPNV: Nehmen Sie die rnv-Straßenbahnlinie 4 oder 
4A bis zur Tram-/Straßenbahn-Haltestelle „Oggers-
heim“ (Endstelle). Der Fußweg links am Hochhaus 
vorbei führt direkt zur Mörikestraße. Es sind nur rd. 
drei Gehminuten zur TFS in der Mörikestraße 15 
(Gebäude 3 in Karte).
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Unser Team

Wir arbeiten in einem multiprofessionellen Team 
aus

•	 Heilerziehungspfleger*innen 
•	 Erzieher*innen 
•	 Pflegefachkräften 
•	 Arbeitserzieher*innen 
•	 Heilpädagog*innen 
•	 Sozialpädagog*innen  

Ausbildung & Praktika

Wir bilden angehende Heilerziehungspfleger*innen 
aus und begleiten sie in ihrer Ausbildungszeit durch 
qualifizierte Mentor*innen.

Darüber hinaus gibt es ein Team aus übergeord-
neten Ausbildungsbeauftragten, die bei Fragen 
zu Ausbildung und Praktika zur Verfügung stehen 
(ausbildung@kinderzentrum-ludwigshafen.de).

Unsere TFS ist auch Einsatzort für Freiwilligen-
dienste wie das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) oder 
den Bundesfreiwilligendienst (BFD). Diese Dienste 
können über die Diakonie Pfalz in der TFS absol-
viert werden. 

Es gibt außerdem Praktikaplätze z.B. für ein Schul- 
oder Vorpraktikum, für ein Jahrespraktikum oder ein 
Praktikum während einer sozialen, pädagogischen 
oder pflegerischen Ausbildung.

Vor dem Gebäude der Tagesförderstätte in der Mörike-
straße 15 sind einige Parkplätze, u.a. für rollstuhlgerechte 
Fahrzeuge.

TAGESFÖRDERSTÄTTE  
BETREUUNGSEINRICHTUNG FÜR  
ERWACHSENE MENSCHEN  
MIT BEHINDERUNGEN 
Kinderzentrum Ludwigshafen 



Die Tagesförderstätte

Seit über drei Jahrzehnten bietet das Kinderzen-
trum Ludwigshafen für Erwachsene mit schwerer 
und mehrfacher Behinderung in der Tagesförder-
stätte (TFS) die Chance auf Teilhabe am sozialen 
Leben außerhalb von Familie oder Wohnheim. 

Die TFS bietet ein tagesstrukturierendes Angebot 
für erwachsene Menschen, die aufgrund einer 
schweren und mehrfachen Behinderung auf eine 
umfassende und weitreichende Hilfe in der Alltags-
gestaltung angewiesen sind. Wir begleiten und 
betreuen 42 Menschen in sechs Gruppen. 

Wer kann in die TFS?
Die Menschen, die wir in unserer Einrichtung be-
treuen, müssen in unserem Einzugsgebiet leben. 
Dieses umfasst die Stadt Ludwigshafen, den Rhein-
Pfalz-Kreis, Frankenthal und Speyer. 

Die Betreuung in der Tagesförderstätte ist ein frei-
williges Angebot im Anschluss an die Schulzeit. 

Wir nehmen Menschen auf, sofern sie nicht in einer 
anderen Einrichtungsform besser betreut und ge-
fördert werden oder anderweitig am Arbeitsleben,  
z. B. in Inklusionsunternehmen oder in Werkstät-
ten für behinderte Menschen (WfbM), teilhaben 
können. 

Was uns wichtig ist

Wir ermöglichen Selbstbestimmung und Mitbestim-
mung. Wir binden die Besucher*innen der Tages-
förderstätte in alltägliche Entscheidungen, Abläufe 
und Aktivitäten ein und stärken damit das Erleben 
eigener Selbstwirksamkeit. 

Uns ist es ein besonderes Anliegen unserer Be-
sucher*innen auch in wichtige übergeordnete 
Entscheidungen der Tagesförderstätte miteinzu-
beziehen. Darüber hinaus werden Besucher*innen 
befähigt, ihre individuellen Stärken auszubauen und 
eigene Entscheidungen zu treffen. 

Was wir tun

Die Betreuung findet von Montag bis Freitag von 
8 bis 15 Uhr in den Räumen der Tagesförderstätte 
statt. In dieser Zeit nehmen die Besucher*innen 
an der gemeinschaftlichen Mittagsmahlzeit teil. 
Wir stellen die notwendige pflegerische Grundver-
sorgung sicher.  Die TFS bietet individuelle Einzel-
angebote oder Aktivitäten in der Gruppe an, je nach 
Interesse und Bedarf. Diese sind im Einzelnen:
•	 Gestalterische Angebote wie Werken, Basteln 

und Nähen

•	 Bewegungsangebote wie Psychomotorik, 
Schwimmen und Radfahren

•	 Hauswirtschaftliche Tätigkeiten wie Einkau-
fen, Kochen und Backen

•	 Musikalische Aktivitäten z.B. in Singkreis oder 
Trommelgruppe

•	 Soziale Aktivitäten wie Gesprächskreise,  
TFS-Café, Hashtag-AG (Instagram-Gruppe)
oder Vorlesekreis

•	 Wahrnehmungsangebote im Snoezelen-Raum 
(multisensorischer Entspannungsraum), auf 
der Gartenschaukel oder in der Klangwiege 

•	 Aktivitäten im nahen Umfeld wie Einkaufen, 
Ausflüge mit der Straßenbahn oder dem eige-
nen rollstuhlgerechten PKW

Wir fördern außerdem die Kommunikation auf allen 
Ebenen. Dabei nutzen wir die Möglichkeiten der 
Unterstützten Kommunikation (UK). 

Dies sind z. B. Symbolkarten oder elektronische 
Kommunikationsmittel. Diese ermöglichen auch 
nichtsprechenden Besucher*innen eine aktivere 
Teilhabe im Alltag und schaffen mehr Selbstbestim-
mungsmöglichkeiten. 
Darüber hinaus haben die Besucher*innen die 
Möglichkeit Physiotherapie, Ergotherapie und Logo-
pädie zu nutzen, die durch kooperierende Praxen in 
unserem Haus angeboten werden.

Wie wir begleiten

Wir begleiten Menschen lebenslang. Dabei unter-
stützen wir auch Eltern und Angehörige, die häufig 
über viele Jahre ihre erwachsenen Kinder zu Hause 
betreuen und pflegen. 
Wir unterstützen bei der Hilfsmittelversorgung oder 
bei pflegerischen und medizinischen Angelegen-
heiten. 
Unser Sozialdienst berät und unterstützt Eltern und 
Angehörige auch bei der Suche nach Pflegediens-
ten, Plätzen in der Kurzzeitpflege oder geeigneten 
Wohnformen. Dabei kooperieren wir partnerschaft-
lich und auf Augenhöhe.

Wer uns unterstützt

Der Förderkreis der Tagesförderstätte für Mehrfach-
schwerstbehinderte e.V. unterstützt die TFS tatkräf-
tig und engagiert seit 1996. Spenden sind möglich 
an: Sparkasse Vorderpfalz, BIC: LUHSDE6AXXX, 
IBAN DE79 5455 0010 0007 6022 20


